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BODENWÖHR
Müllabfuhr. Am Freitag im Gemein-
degebiet ohne Erzhäuser, Taxöldern
und Pingarten.

Badminton-Club. Heute von 17.30
bis 19 Uhr Jugendtraining; im An-
schluss Training für alle.

Altötting-Fahrt. Der Frauenbund or-
ganisiert für Samstag, 20. August, ei-
neWallfahrt nach Altötting. Abfahrt
ist um 6Uhr an den bekannten Halte-
stellen. Um 10 Uhr zelebriert Pfarrer
Francis in der Gnadenkapelle den
Gottesdienst. AmNachmittag steht
noch ein Stadtbummel in Straubing
an. Fahrpreis: 15 Euro. Anmeldungen
im Textilhaus Ziegler. AuchMänner
und Nichtmitglieder können teilneh-
men.

TV-Gymnastikkurse.Heute, 8.30
Uhr,Wirbelsäulengymnastik.

FFW. AmMontag Info-Abend. Treff-
punkt ist um 19 Uhr amGerätehaus,
Beginn ist um 19.30 Uhr. (tgl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ALTEN-/ NEUENSCHWAND

GOV. AmSonntag Teilnahme an der
Sportplatzeinweihung des SV Erz-
häuser/Windmais. Treffpunkt ist um
13 Uhr amGemeindehaus in Alten-
schwand. (tvo)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ERZHÄUSER-/WINDMAIS

Schlepper- und Motorenfreunde.
AmSonntag Besuch des Oldtimer-
treffens in Meßnerskreith. Abfahrt ist
um 8.30 Uhr an der Bulldoghalle,
oder unterwegs in Absprachemit Mi-
chael Deinfelder, Tel. (01 51)
42 31 04 36. Am Sonntag Beteili-
gung am Festzug des SV Erzhäu-
ser/Windmais. Treffpunkt ist um
12.30 Uhr an der Buldoghalle oder
am Festplatz. (mz)

MMC Penting. Sonntag, 31. Juli,
Fahrt zum Fahrenberg. Anschließend
wird die Heimatkirche von Pfarrer
Schmucker in Eslarn besucht. Frauen
und Nichtmitglieder sind willkom-
men. Abfahrt ist um 12.30 Uhr in Pen-
ting. Anmeldung bei Georg Dorrer,
Tel. (0 94 34) 13 33. (tal)

ERZHÄUSER/WINDMAIS. Im Jahr 2005
wurde beim SV Erzhäuser/Windmais
der Gedanke geboren, einen eigenen
Sportplatz zu besitzen und nicht mehr
auf ein angemietetes Grundstück an-
gewiesen zu sein. Schnell war eine ge-
eignete Fläche in der Nähe des beste-
henden Sportheimes gefunden. Die
Verhandlungen mit dem Besitzer ver-
liefen positiv undman konnte sich auf
den Kauf der rund 13 000 Quadratme-
ter zum Preis von 60 000 Euro einigen.
Da den beiden anderen Sportvereinen
im Gemeindegebiet ein unentgeltli-
ches Grundstück für ihre Sportplätze
zur Verfügung stand und dies in Erz-
häuser nichtmöglichwar, bezuschuss-
te die Gemeinde Bodenwöhr im Jahr
2006 denKaufmit 30 000 Euro.

Obwohl einige Widerstände und
Hürden zu überwinden waren, geneh-
migte das Landratsamt den eingereich-
ten Bauplan, sodass die Baumaßnah-
men im September 2008 losgehen
konnten. Zunächst hat die Firma
Weihrauch ca. 2500 Kubikmeter Hu-
mus abgetragen und seitlich gelagert.
Danach erfolgten noch imHerbst 2008
der Abtrag des Mutterbodens und die
höhengerechte Profilierung. Vor der
endgültigen Fertigstellung des Erdpla-
nums musste noch eine bestehende
Wasserleitung verlegt werden, die
nicht tief genug quer durch das
Grundstück verlief.

Im Frühjahr 2009 ging es mit dem
Einsetzen von zwei Zisternen weiter,
die zur Bewässerung der Sportanlage

genutzt werden können. Danach wur-
den ca. zwei Kilometer Graben für die
Dränrohre ausgehoben und wieder
mit Kies aufgefüllt sowie Spülschäch-
te gesetzt, um die Entwässerung des
Platzes sicherzustellen. Im Juni 2009

wurden vier 16 Meter hohe Flutlicht-
masten aufgestellt und die erforderli-
chen Anschlüsse verlegt, damit auch
am Abend ein Trainingsbetrieb unter
Flutlicht möglich ist. Anschließend
wurde die kostenintensivste Maßnah-

me in Angriff genommen. Für eine
bessere Entwässerung wurde eine
Dränschicht aus Flusssand sowie zeit-
gleich die 25 Zentimeter starke Hu-
musabdeckung, welche zuvor gesiebt
und mit Flusssand angereichert wur-
de, aufgebracht. Noch vor dem Ein-
bruch desWinters wurde die Rasenan-
saat eingebracht. Im Frühjahr 2010
wurde auch das Kleinspielfeld angesät.
Den ganzen trockenen Sommer über
war es notwendig, die Plätze zu bewäs-
sern, um die Rasenansaat zu erhalten.

Heuer wurden im März die Löcher
für die Spielfeldbegrenzung gebohrt,
die hierfür erforderlichen Pfosten ein-
betoniert und die zur Abgrenzung der
Spielfeldfläche notwendigen Stangen
verschraubt, sodass der Platz nunmehr
von einer rund 300Meter langen Spiel-
feldbegrenzung umgeben ist. An-
schließen wurden die Tore und die
Pfosten für die drei Ballfanganlagen
aufgestellt und die Netze aufgehängt.
Der wohl spektakulärste Einsatz fand
kürzlich in 16 Metern luftiger Höhe
statt. Die 8000 Watt starken Schein-
werfer wurden auf den vier bereits ste-
henden Flutlichtmastenmontiert.

Die Kosten für die Gesamtbaumaß-
nahme beliefen sich auf rund 300 000
Euro. Bezuschusst wurde die Maßnah-
me mit über 50 000 Euro durch den
BLSV aus Staatsmitteln für den Sport-
stättenbau. Am Wochenende wird die
Sportanlage mit einer Feier, zu der alle
Vereine der näheren Umgebung einge-
laden sind, eingeweiht. Besondere
Highlights werden dabei das Eröff-
nungsspiel am Sonntag gegen die Tra-
ditionself von 1860 München, der Er-
öffnungsabend am Freitag mit der
Stimmungsband „Rotzlöffl“ und am
Samstag ein „Oktoberfestabend“ mit
der Partyband „D’Bayrischen
Hiatamadln“sein. (tal)

Nach drei Jahren Bauzeit das erste Spiel
VEREINEMit einem drei Tage
andauernden Fest wird ab
Freitag das neue Sportplatz-
gelände des SV Erzhäu-
ser/Windmais eingeweiht.

Nach knapp dreijähriger Bauzeit ist die neue Sportanlage des SV Erzhäuser mit
Fußball- und Trainingsplatz jetzt fertig. Am Wochenende findet die Einweihung
statt. Foto: tal

Auf den Spuren von Kaiserin Sisi
BODENWÖHR. Mit einem voll besetzten Bus startete der
Obst- und Gartenbauverein Bodenwöhr einen Dreitages-
ausflug nach Südtirol. Am ersten Tag wanderte man bei
herrlichem Sommerwetter auf dem Tappeinerweg mit
Blick auf Meran und auf das Etschtal. Am zweiten Tag
ging’s nach dem Besuch eines Bauernmarkts zu einem

Obstbauern. Im Schnalstal wanderten die Bodenwöhrer
auf einem Wallfahrtsweg um den Ort „Unser Frau“. Hö-
hepunkt des Ausflugs war am Sonntag der Besuch der
Gärten des Schlosses Trauttmansdorff, in dem einst Kai-
serin Sisi ihre Sommerkur verbrachte. Am Nachmittag
tratman dieHeimreise an. Foto: tgl

BODENWÖHR. Zwei 15 und 16 Jahre alte
Brüder aus Bodenwöhr haben einen
Einbruch in die Grundschule Boden-
wöhr gestanden. Dabei waren vergan-
gene Woche rund 50 Euro Bargeld so-
wie Schokoriegel imWert von rund 20
Euro gestohlen worden (MZ vom
16. Juli). Laut Polizeibericht öffneten
die beiden Brüder ein gekipptes Fens-
ter und stiegen so in die Schule ein.
Dort gelangten sie in den Kiosk der
Schule, wo sie aus aus einem Schrank
Münzgeld und die Schokoriegel ent-
wendeten. Weiter durchsuchten sie in
mehreren Klassenzimmern die Lehrer-
pulte und Schränke nachWertsachen.
Die beiden Täter legten in der Zwi-
schenzeit ein Geständnis ab, heißt es
im Polizeibericht. Die beiden werden
wegen besonders schweren Diebstahls
angezeigt.

Einbruch in die
Schule geklärt

BODENWÖHR. 80. Geburtstag feierte am
Montag der pensionierte Eisenbahner
Helmut Kolb. Der Männergesangver-
ein brachte seinem langjährigen akti-
ven Sänger unter der Leitung von
Chorleiter Bernhard Schmidhuber ein
Ständchen. Vorstand Christian Lutter
überbrachte die Glückwünsche des
Vereins. Kolb ist seit 1967 Mitglied.
Für die Gemeinde gratulierte 1. Bür-
germeister Richard Stablmit Senioren-
beirat Helmut Gall. Für die Boden-
wöhrer Sänger gratulierte Karl
Schwarzer. Helmut Kolb ist seit der
Gründung im Dezember 1980 mit da-
bei; er war auch über 25 Jahre im Kir-
chenchor aktiv. Für die Siedlergemein-
schaft überbrachte Vorsitzender Willi
Vogl die Glückwünsche, Siegfried
Neumeier gratulierte im Namen der
MarianischenMännerkongregation.

Helmut Kolb wurde am 18. Juli

1931 in Schwandorf geboren, eine hal-
be Stunde vor seinem Zwillingsbruder
Erwin, dermit ihm seinen 80. Geburts-
tag feierte. 1958 schloss er mit Marga-
reta Haas den Ehebund. Inzwischen
sind zu den zwei Kindern noch drei

Enkel und zwei Urenkel dazu gekom-
men. Noch heute interessiert sich der
Jubilar für den Sport und hier beson-
ders für Leichtathletik und Handball,
wo er in früheren Jahren selbst beim
FC Schwandorf aktivwar. (tgl)

Glückwunsch zum80.Geburtstag
LEUTEVereine, Seniorenbeirat und Gemeinde gratuliertenHelmut Kolb zum Jubeltag

Helmut Kolb mit Gattin Margareta und Zwillingsbruder Erwin zusammen mit
den Gratulanten Willi Vogl (Siedler), Helmut Gall (Seniorenbeirat), Karl
Schwarzer (Bodenwöhrer Sänger), MGV-Vorsitzenden Christian Lutter, Bürger-
meister Richard Stabl und Chorleiter Bernhard Schmidhuber Foto: tgl
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KURZ NOTIERT

SpVgg Bruck bei der
Sportplatzeinweihung
BRUCK.Die Spielvereinigung Bruck be-
teiligt sich am Sonntag, 24. Juli, an der
Sportplatzeinweihung des SV Erzhäu-
ser/Windmais. Vereinbart wurde, dass
sich im Besonderen die Abteilungen
Fußball, Taekwondo, Tennis undVol-
leyball am Festzug beteiligen. Soweit
keine abteilungsspezifische Kleidung
getragenwird, sollten die Teilnehmer
und Teilnehmerinnen eine schwarzen
Rock oder eine schwarzeHose sowie
eineweiße Bluse bzw. einweißes
hemdHemd tragen. Treffpunkt ist um
12.30 Uhr am Schulpausenhof der
Volksschule Bruck. Eswerden Fahrge-
meinschaften gebildet. (tlf)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Mit dem Schützenverein
nach Bamberg fahren
RANDSBERG.Der SchützenvereinWal-
deslust Randsberg fährt am Sonntag,
28. August, nach Bamberg. Abfahrt ist

um 7Uhr. In Bamberg sind eine Stadt-
führung und eine Schifffahrt in „Klein
Venedig“ geplant. Es ist darüber hin-
aus auch noch genügend Zeit für ei-
nen Stadtbummel und einMittages-
sen eingeplant. Die Rückfahrtmit Zwi-
schenstopp für ein Abendessenwird
gegen 17Uhr angetreten. Anmeldun-
gen nimmt bis 1. August Lorenz Bräu,
Telefon (0 94 34) 42 04, entgegen. (tfe)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BRK Bruck macht
Ausflug nach Speyer
BRUCK.Die BRK Bereitschaft Bruck
fährt am Samstag, 3. September, ins
Technikmuseumnach Speyer. Die
Fahrt kostet fürMitglieder 22,50 Euro
und beinhaltet den Eintritt und ein Es-
sen. Nichtmitglieder zahlen 15 Euro
bzw. zehn Euro (Kinder)mehr für die
Busfahrt. Anmeldung sind bis 31. Juli
beiMonika Käsbauer, Tel. (0 94 34)
34 57 oder (01 62) 486 34 58,möglich
sowie am 30. und 31. Juli beim Brucker
Bürgerfest am Stand des BRK. (tfe)
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FESTPROGRAMM

➤ Freitag: 18 Uhr Messe für verstorbene
Mitglieder, Standkonzert mit der Ju-
gendblaskapelle Neukirchen-Balbini und
Bierprobemit derWeißbierkönigin The-
resa – anschließend Einzug ins Festzelt.
Ab 21 Uhr „Boarisch Rocken“mit den
„Rotzlöffl“.
➤ Samstag: 9 Uhr Fußballturnier der
E2-Junioren und Dorfmeisterschaften
der Stockschützen. 12.30 Uhr Fußball-
turnier der E-Junioren. 14 Uhr Brotzeit-
turnier der Stockschützen. 15 Uhr Fuß-
ballturnier der Senioren. 19 Uhr AH-Spiel
gegen SpVgg Neukirchen-Balbini. 20.30

Uhr Siegerehrungen im Festzelt. 21 Uhr
„Oktoberfestabend“mit der Frauenband
„D’Bayrischen Hiatamadln“.
➤ Sonntag: 10 Uhr Kirchenzug. 10.30
Uhr Festgottesdienst mit Pfarrer Theo
Schmucker und dem Schwandner Kir-
chenchor. 11.30 Uhr Taubenauflass,
anschl. Frühschoppenmit der Jugend-
blaskapelle Neukirchen-Balbini. 14 Uhr
Festzug. 15 Uhr Festzeltbetriebmit dem
Trio „Schampus“ und Sängerin Sonja. 17
Uhr Eröffnungsspiel mit der Traditions-
mannschaft des TSV 1860München.
18.30 Uhr Verlosung. (tal)

BODENWÖHR. In nicht öffentlicher Sit-
zung sprach sich der Bodenwöhrer Ge-
meinderat gestern mehrheitlich gegen
eine Sparkassenfusion aus. Es wurde
über einen Zusammenschluss der
Sparkasse im Landkreis Schwandorf
mit der Regensburger Sparkasse und
der Sparkasse Oberpfalz-Nord abge-
stimmt. Bürgermeister Richard Stabl
bedauerte das Ergebnis: „Eine Fusion
würde den gesamten Landkreis stär-
ken, man wäre damit zukunftsorien-
tiert aufgestellt.“ Demnächst werden
noch die Stadträte in Neunburg v. W.
und Pfreimd, der Marktrat Bruck so-
wie der Kreistag Schwandorf abstim-
men. (sf)

Gemeinderat
gegen Fusion
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